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© i' u f n c£) e, a m ü- f a it te aber f e tj ï I e f) r v e i rfi e 3 e i cf) c n b o 11 a g e it

für Ättibet enthält bie „©lementarjeidjnen" betitelte, auê to "jjeften beftejjenbe erjte
Serie auê b. içoffinannê Sammlung „Qei^enlunit", bie im.SBetlaa bon ötto i'Jiaier

iu SRabengfmrg erfctjienen fiub. (^SreiS pro öeft 511 12 Eafeln iïïtf. 1). §ier mirb
nicbt letjrtjaft trotten ntet'tjobificvt; ftifdj auë bém Sehen jinb bie SSorlagen gegriffen,
aber fo, rote fie ben Sieigungeri beë fletnen ©djitlerê erttfprecfyen. abut cl) roitb baê

rsrtieteffe an ben SDatfteÏÏungen immer lebenbig erhalten unb toeti bte itufenmaftig
aufgebauten Notlagen in öetniinftiger $Beife bem £Hnbe nitigt merit gumuten, a 13

cê git leiften bermag.

Schweiz. Lebensversicherungs-

und Rentenanstalt in Zurich
vormals Schweiz. Rentenanstalt Gegründet 1857.

Gegenseitigkeitsanstalt

mit dem grössten schweizerischen Versicherungsbestande.

Für die Zuteilung der Ueberschüsse bat der Versicherte
die Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.

Die Ueberschüsse fallen ungeschmälert den Versicherten zu.

Ueberschuss-Fonds der Anstalt Fr. 16,343,000.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Volksversicherungs-Abteilung.
Kriegsversicherung ohne Extraprämie.

Weltpolice.

Versicherungsbestand :

Kapitalversicherungen Fr. 253,2.11,000

Versicherte Jahres-Renten
Anstaltsfonds

3,209,000
128,352,000

Zahle Ohl
zurück

Eine herrliche, edelgeformte Btiste und rosig-weiße
Haut erhalten Sie durch mein ,,Tadellos", das
Vollkommenste dieser Art. Bildet kein Fettansatz

in Taile und Hüften. Aeußerliche Anwendung. Zahlreiche An-
prkennuno-en. Garantieschein auf Ertolg und Unschädlichkeit.

Diskrete Zusendung nur durch

Frau A. Nebelsiek, Braunschweig (Deutschland), Breite Straße 193.

Dose 3 Mark, per Nachnahme 30 Pfennig mehr.
2 Dosen 5 Mark zur Kur erforderlich.

PScherschall.

Eins a ch e, a in ü s a n t e aber sehr Ieh r rci ch e Zeiche n vo rI a g e ii

für Kinder enthält die „Elemcntarzeichnen" betitelte, aus 10 Heften bestehende erste

Serie aus 1st Hoffmanns Sammlung „Zeichenkunft", die iiu Verlag von Vtto Maier
in Ravensburg erschienen find. fPreis pro Heft zu 12 Tafeln Mk. 1>. Hier lvird
nicht lehrhaft trocken methodisicrst, frisch aus dem Leben sind die Vorlagen gegriffen,
aber so, wie sie den Neigungen des kleinen Schülers entsprechen. Dadurch wird das

Interesse an den Darstellungen immer lebendig erhalten und wen die stufenmagig
aufgebauten Vorlagen in vernünftiger Weise dem Kinde nicht mehr zumuten, als
es zu leisten vermag.

8àà. ì.àn8vàà!-ung8-
unl! Kentensn8tslt in?llaek

voi-msl» 8llk«el?, lîenìevÂNstîilt lZegriinclet 1857.

îZsgsnLsitigjiàanswlî
mit dem grössten sàtvei^srisàn Vsrsiàsi'uuxsdsslnndk.

?iir ckiv ^ureiluuA cksr Dsbvrsâûsss bar àsr Vsrsioksrts
cils Wàll nutsr àrei vortsilìiâsli 8/stsmsv.

vis Uàrseliiisss fallen ungeeellmâleU rlen Vei-siài-tvn ^u.

Ukbei-Zvkuss-^onljs àiî ünswlt kì 16,343,000.

Oie Versieiierten sind in ksiuew ?nlls nnetlsàussxâieìltiA.

Vvlicsvei'sioksrunzs-^bteüung.
Kriegsversictierung olins Lxirapràmîs.

Veltpoliov.

VgfZivkei'ungsbssfanlf:
UnxitniversietlernnAen ^r. 253,231,000
Versistisrrg dàss-Renten
^.nstâltskonds

3,209,000
128,352,000

^uriià!
Dine iierriiàe, edslAekoriute Diiste und rosÎA-veitis
Unut erlinlteu 8ie dureii mein ,,1allk>lo8", dns
Vollkommenste diesei' àt. Lüdet kein Dettnusà

in stìile nnd UiiU.su. Veuüsrüelis V^rveudiiu^. ^àlreiàe Su-
anlreuunucren. Dnrnutisseiieill nui' Dltolx uud Dusekndliekkeit.

Diskrete ^nseuduuss uur durà
ssrgu k. flelielsiek, krsunsoliweig (lleutseliland), Drsits 8trà 193,

Dose 3 àrk, i>or Unelrnàme 30 Dieum^ niskii
2 Dosen 5 àrk xur Xur eriorderlieii.
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Strick- und Häckelwolle
Strümpfe, Soeben, Lismer, Handschnlie, Unterkleider,

Normalwäsche nnd Kinderartikel empfiehlt

H. Corrodi - Hafler vormals Gujer & Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird prompt besorgt.

8trià- m>ck IlàekelvvIIe
8ìriimpk«, 8ovkvv, I.ismei-. Hànààuliv, Illltvrklsiâsr,

^ormàâseîiô iì»â kinäerariidsl

II. sârvO - Hiär voiiiìîìl« (xU^r â àà 14 U»rktK»88v juried
vàg àlstrio^sn von Siriiravksn v?1i'â x>rornx>i vssorxi-



Set Seutfcfje M o m a rt. SSort $ c 11 mu ± F) ÎDÏ t e I î e. $8ierte umgeatbeb
tete unb ftar! erweiterte Sluflage bon „®er beutfd^e Montan beë 19. Çjaljrïjurtbertë".
©reëben, Metlag bon Sari Meißner, 1912.

3m gangen ein bortrefftiäier fyitljrer burcl) bie beutfdje Momantoelt, nur bap,
leiber bie ältere Qeit gar grt furg — blog in ber Sinleitung — Bel)anbelt ift unb bie
@ e f rf) i rfj t e eigentlich er ft mit ©oeflje unb ijcan Sßaul beginnt. 2Baë über bie
neueren ©djhoeiger gefagt 'ft beruht meijt auf überlieferten Urteilen unb entbehrt
ber perfünlichen ©rforfcfjung beë MerftHerê; eë geht bieë bdrauë ïjerbor, bag untitfp
tige Mam en unb falfcEtc Inhaltsangaben auê anberrt Suchern, mehr beriid)tigten
a'IS berühmten Siteraturgefcbichtcu herübergenommen fittb. Sielteicht hätte ber 53er=

faffer gut-baran getan, fid) auf bcit Montait 51t befdiränten ttttb bie Mobelle beifeite
jtt laffen; bann wäre ctluaS mcl)r ©riinblidjïeit eher möglich getriefen.

Neu Neu

Grude-Herde
Tag und Nacht brennend. Materialverbrauch
16—22 Cts. pro 24 Stunden. Kein Anbrennen;
keinUeberkochen; kein Speisegerueh. Ständig
heieses Wasser zur Verfügung. Einfacher,
sauberer und billiger als jede andere Feuerung.
Fleisch und Gemüse viel saftiger und wohl-
schmeckender als auf Gas oder Kohlenfeuer.

Verkaufsstellen werden nachgewiesen durch

Ernst WaIcker&Ci<\,Zürichiii
Haushaltungsgeräte en gros. — Hardturmstrnsso 102.

Zahlreiche Schweizer Referenzen.

Rheumatismus.
Wer keine Heilung findet
>' gegen Gicht, Reißen, Gliederweh u.

Gelenkrheumatismus, kann Hilfe finden
durchBühl ers selbst erfundenes, 1000 fach
erprobtes Natur-Heilmittel und in we-
nigen Tagen vollständige Befreiung von
seinen quallvollen Schmerzen. Dieses
Mittel, Biihleröhi, gesetzlich geschützt,
+ Nr. 28076, ist zu haben in der Victoria-
Apotheke Bahnhofstr. 71 und Josef-Apo-
theke von Dr. Aißlinger, Zürich-Industrie-
quartier. —Verlangen Sie Prospekte und
Zeugnisse, die gratis versendet werden.

Aeusserst vorleilha'tes
Angebot nur an Private.

Spitzen und Einsätze in allen Breiten und Preis-
lagen von 12 Pf. pro Meter an : prächtige Aus-
wähl von handgeklöppelten Kettecken (von 38 Pf.
an), Betteinsätzen, Iiemdenpasseu, Taschentuch-
und Deckenkanten, Motiven zum Selbstanfertigen
von Decken u. s. w., Eis- und Tablettdeekchen,
Zierdecken in allen Grössen, Tischläufern, Buffet-
und Serviertischdecken, Kinderwagendecken. Mu-
stcr franko.

Frau Martin Schwarz, Annahcrg 25 i. Erzg.

Die Reinigung jeder Art

Wasch.©
übernimmt die

Waschanstalt Zürich A. B.

Zürich II
Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 6761.

DScherscha».
Der Deutsche Roman. Von Hell mu th M i e l k e. Vierte umgearbei-

tete und stark erweiterte Auflage von „Der deutsche Roman des 19. Jahrhunderts".
Dresden, Verlag von Carl Reihner, 1312.

Im ganzen ein vortrefflicher Führer durch die deutsche Nomanwelt, nur daß
leider die ältere Zeit gar zu kurz - bloß in der Einleitung — behandelt ist und die
G e schichte eigentlich erst mit Goethe und Jean Paul beginnt. Was über die
neueren Schweizer gesagt ist, beruht meist auf überlieferten Urteilen und entbehrt
der persönlichen Erforschung des Verfassers; es geht dies daraus hervor, daß unrich-
tige Rainen und falsche Inhaltsangaben aus andern Büchern, mehr berüchtigten
als berühmte» Literaturgeschichtcn herübergenommen sind. Vielleicht hätte der Ver-
fasser gut daran getan, sich auf den Roman zu beschränken und die Novelle beiseite
zu lassen; dann wäre etwas mehr Gründlichkeit eher möglich gewesen.

Usu!

i.I^6-^6^cj6
l'AA und ì>i'6i!Q6nâ. Uateiikhlv6i'ì)i'lìue1i
16—22 Ets, pro 24 Ltuudou. Risiii Lmbrsuuvru
llàllsborkoedou; kein Lpeisexerued. Fällig
dsissss IVusssr sur VerkÜAurix;. Liotaeber,
sauberer und billiger als ssds anders Douerunx.
ldlsisek und Komüso viel saftiger und wodl-
sedmeelronder als auf das oder Lioiilsnteusr.
VerüauksstsIIsn werden uaedAewiessn dured

NauslialtunASAsräto on Aros. — llardturmstra-se 102.

l^KêUMâtlZMUS.
ìVv» Kein« HvíiuiiK

> ' gogou kiekt, kîeiSen, kliedsrweh u.
Kklknl<rlikumstismus, lraiin Nilko Luden
duredIZukI ers selbst orkundenos, 1000kaed
erprobtes idfatur-Heilinittsl null in wo-
NÎA0N Ra^en vollständige lZelreiuug von
seinen quallvolleu Lelnnsrsen. Dieses
Uittel, Lühlsröli!, gesetsiieb gesodtltst,
-l- Vlr. 28076, ist su baden in der Victoria-
üpollieke kaknbolstr. 7l uncl losel-Hpo-
tb«!<e von kr. ^iülinger, 2üried-1ndusirie-
quartier. —Verlangen Zik Urospeüts und
Zeugnisse, die gratis versendet, werden.

/leusserst vorteilha'tez
Angebot nur an private.

Lpitxon und Binsätxg ja allen Breiten uvd Breig-
iLgsSQ von ZL Bf. pro Aletor an: präedtj^o ^.uk-
vladl von dandgfsxlöilpsltell Bslteeken jvvv 38 Bf.
an), Bottoin8S,t,7!6n, Ilemdenpaskou, 'I's.Ledentuek-
und voàonkantou, NoUvon ?uni Lsldstanfertisssn
von Ot-oken u. 8. w., Big. u^d 'Badleudet^elion,
^iordeekou in allen Grössen, 'I'iseliläukern, Buffet-
und Lorvwrtisckdeeken, Xlnderwasendeelîen. I^lu-

?rsü wildz SeliUgf?, zà i. M.

vie RainissltllZf secier à
îRKSà« --ZW

übernimnit dis

WasokÄNstalt Tàmek K.
Süiiriel» II

^bla^sll w àllsll Ltiiàreissll.
?eIsMoll à. 79 rmà K761.



Herrensocken,

"strÄT
Ohne

mindestens nsons!
einem

AlleSenöungen

Verlangen Sie gefl.den Spezialkafalog.

Novitäten Besänge

Schlager

Sammlungen

Hümoristika

Ahonue-

ments

Yerzeicli-

uisse gratis

üd. Holzmann
Limmatauai 2 Zürich

« Cucbfabrikafion *

Gebr. Ackermann

Entlebucb
Ihan achte genau auf die fldre$se!

Schöne, ganz* und halbwollene

Stoffe
solid für Trauen- und Ittänner*
Kleider. Bei Einsendung von

KJoilsacben billige

« Tabrikatiottspreise. «

Uerlangen S'e unsere muster.

Oîins

50N5l

6>s16M

KIIeZeilcillNW

Vsi'lsnysn 2!s gsfi.cisn Zpsi!slks^!c>g.

^ovûâleiì l^KâUe

8àM
SNiulVêen

UlIIilllSÄZ

àdWiê-

Ms
VemN-

NLê êrz'iâ

lìâ. NoîxnîÂNN
^imiiZ'Mi 8 Mrioli

« TucbfâbNkatisn «

Lebr.Lckermann

Lmiebueb
Man scbte genau aus âie Hâlttîe!

Scböne. ganx- unâ baibwsilene

îîî 5totte »»î
ssiîc! für Frauen- unâ Männer-
Kleider. Lei einsmciung von

Aoilsacben billige

« 7adriliat>o«!prel!e. «

verlangen 5'e unsere Muster.



(Stengels © n I c t i c 5Ç o ft f a r t c it. SBieber ift eine neue ©eric biefev

Sammlung erfreuen, bie fiif) Itmrbig beu früheren anreiht, ®aë 17. ^abrjunbert i|t
buvdi baS ©elbftöorträt beS SSIämen 51. ban ®mi uitb buret) em reijenbeS ftmberbtlb»

nié bon SSetagquea, bie Enfantin Sftarguerita barîtedenb, beitreten. $te grangofert
1. $ubre unb ^Jt). SHott geigen utiS malerifdje Steige be§ SanblehertS, bie)er m fetnei-

SSäuerin" unb jener in bent Silbe „®ie meijge Sut)". S3on W Ipeitner, bejjen

Starte ba§ öeltbunfel ijt, Bringt bet Sertag itt beut ©efreugtgien eut ergretfenbe.

SSilb. S8on qtemer ©d)önl)eit ift audj ©auticrê ^eilige (£aectlte. L» geigt bie 4$atro~

nin ber iFiujif mit bei ißalme bei 3Jiärtt)rer im Sinn, I)ingejtrecft init bertiarten 3"=

aen ,Sn ©rlnartung einer Stubieng" bon SB. ©eetS "'J® ^tne ©gette au» beut

Mittelalter. Sen ©djlug Bilbet eine» ber Bctiebtcjten Silber ber SreSbner ©emalbe.

galerie „$e§ GobncS Ictgtcr ©ruß" bon ©art ©off.. 1S« teiejer überbringt
ber Mutter unb ©ct)iucjter bie teijten ©rüge bcS gefallenen Sotjneê.

Hsei^âîîrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten empfolil. als
unübertroffenes EinStreupulver für kleine Kinder. Gegen starken
Schweiss "Wundlaufen. Entzündung, Rötung der Haut bei Vi r-
brennungen, Hautjucken, Durchliegen usw. Im ständigen Ge-

brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und
Entbindungsanstalten. — In den Apotheken

feijj^lFr; -

ÛMCHYlO^ I
HtMlO-PUOtM

P/"
» *

o|h Schlanke Figur
erzielt man nur durch den echten ärztlich cm-
pfohlenen »r. Richters n-iihs.ücnstec
Garant, unschadl., von angenehmen Geschmack
u. glänzender Wirkung. I Packet M. 2.— 3 Pak.
M. 5.— durch Institut „Hernies", München 143,
itaailerstrasse 8. Zeugnisse: Dr. med. Qu.:
Konstatierte 5—6, ja sogar 9'/s kg Abnahme in
21 Tagen. Dr» 8ch. E. in B. War sehr zufried.,
da ich an Gewicht abnahm. I)r. S. II. in M. Mit
dem Frühstückstee sehr zufried., da enstschied. eine
Gewichtsabn. zu verzeichn. IMP" Man hüte sich
vor minderwertigen Nachahmungen und achte
genau auf die Firma. *^00

(gesetzlich geschützt)

Einzig sicher wirkendes
Insektenpulver.

gegen jegl. Art Insekten, wie Flöhe,
Wanzen, Motten, Fliegen, Küfer etc.

Ohne Gift für Menschen und Haustiere.

Nur in Flaschen à 50 Cts, Fr. 1.

und Fr. 1.50,

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Engros durch :

W. Baumaiin
Dufourstrasse 176, Zürich V.

Grablegung Christi
Reproduktion des weltberühmten Ge-

mäldes von CISER1 im Santuario Ma-
donna del Sasso. — Iq hochfeiner Cel-
luloidausführung zum Aufstellen oder
Aufhängen. Frankozuuendung gegen
Postanweisung von Fr. 1.85 an.

Ernst Locher, Lugans.

Stengels Galerie-Postkarten. Wieder ist eine neue Serie dieser

Sammlung erschienen, die sich würdig den früheren nureilst. Das 17. Jahrhundert ist

durch das Sclbstporträt des Vlämen A. van Duck und durch ein reizendes .Kniderlnld-

nis von Velazquez, die Jnfantin Margueritn darstellend, vertreten, à' bstauzoien
st. Dupre und PH. Roll zeigen uns malerische Reize des Landlebens, dieser m seiner

Bäuerin" und jener in dem Bilde „Die weiße Kuh". Von G Heuner, dessen

Stärke das Helldunkel ist, bringt der Verlag in dem Gekreuzigten ein ergreifende.

Bild. Von großer Schönheit ist auch Gantiers Heilige Caecllie. ^v zeigt die l^atro-

nin der Musik mit der Palme der Märtyrer im Arm, hingestreckt nut verklärten Zu-

aen ,stn Erwartung einer Audienz" von W. Geets Zeigt uns eine Szene au» dem

Mittelalter. Den Schluß bildet eines der beliebtesten Bilder der Dresdner Gemälde-

galerie „Des Sohnes letzter Gruß" von Carl Hoff.. Ein junger Krieger überbringt
der Mutter und Schwester die letzten Grüße des gefallenen «ohuev.

^sì^âààton dsvâdrt. v. ksrvorr-iA. emxtovl. sis
unUdsi-troilsns- einslrsupulvsr liir kisine Xlnäsr. «sZeii slarksii
gâàss rvuiiâlsuà. LMellnaunx, Rvi-unZ à Haul vsi r-
vrsimullLSii, LaiNzräsn, vurcklioxen us.?. Im stànqiZsn <Ze-

vranok von Liranlroniiäussrn, cisriiisl.oIoAisodeii StaNoiwa run!
iiirltbMârm.LSÂNStiiItsil. — In ckon ^.potvoksn!

» <

»I» 8e!i!ank6 ^igur ^1-
srzlieN mg.Q vur 6urok âsv vollivn ür/.ilieli oin»

pl'»i,N,,<!n I»r
(tarant, uvsodaâl., vvQ an?er>s!imen Ossekmci.à
u. xlâllseuàsr ^Virkuvx. l ?s.ekeì >s. 2.— 3 Nak.
ài. s.— ckurc-d Inîititut „llvimeii", Niineluin ii.i,
»»»ààaîili« 8. 2euxi>is»e: Nr. weil. <j».:
irviist^tioits in

^ewiedtzsbr». 2U vvrziôîekn. àn Initv
vo>- ,n!n<lv> ^ erìixon ^aoilallnluuitvn un«I aelNs

Zìllk àîv l ìrintt,

(Assàliest Asseliüt^t)

Liniig siokei- wi>-l<enllk8

In8k><ienpulvkk'.

^SASN MZt. àt losàtsn, rvio

Warmsn, Noitsn, ?IisASN, Ixìllor ote.

Obus Llikt kiìr stlensetien unck Uanstisre.

hfur in ?jâs<:hsn à. ô» Ets, ?r. 1-

unâ 1.50.

hlrstAtliolr in ^.potstekon nnck OrvASrien.

LnAros clurelr:

^ àummiii
Dukourslrltsss 176, lürioli V.

Ki-adlegung Oliiisti
Rspvoäichtion ckss ìvsltberllkmten Le-

mà!lles von LI8LM im Lantuario Ug-
ckoniià ctsl 8asso. — la boekkeingr Eel-
laloiiiuiistüIirnnF -ium Zhukstostsn oÛM
stmktàASN. ?ruuko^uosnàunA ASAgn
postîìiineisnNA von ?r. I.8S an.

Lrnst l.ookee, I.ugzn».



0d)tagsn6er Betpdg metner

£ci|lisng0fci^tggcir
ÎTlorfc Köthel fSanj Rmo3onc fdjroarj,
pracfttDolJc Ciualität, 47 Jenfimeter long HUT JC0-> 7^5v
»erlangen 6ie meinen Katalog

a>clcf)ec gratis und poftfrei ocrfanôt œirô. Derfelbe
enthält grofte flueirabl in Bmajonen, plcurcufcn.
Köpfen, ßoas und îTluffen oua 6trauß u. marabout.

6tcaafjfedern son 60 cts. an
®af<t)en,RrâufeIn,$ârben aller Jedern

^nfniipfen ju pienrcufen^?
[ Perfcntô erfolgt porto- un») golifrei. |

Jcltx 6rûi(ftcn*£cîp3tg«6ûinn:m^c 45
Jabrif fiin/UIdjec 6Iumcn unû Scôern

P. Beubergers

ScbwclzerfllpenmilcbKcpbirpasîillen
Teile Ihnen ergebenst mit, daß ich mit Ihrem Präparat sehr zu-

frieden bin. Ich habe den H. Apotheker G. hier veranlaßt, Ihre Kephir-
Pastillen zu halten. Ich werde dieselben auch weiter verordnen.

Dr. Br. in B.

ftflMMflNN-RfiBUS
vormals BÜCH! & Co.

FraumDnsrerîtrassc 19. ZURICH EcKe Kappelergasse

Telephon 6155

Porzellan, Kristall, Fayence
Metallwaren

Haushaitungs- und Luxus-Artikel
in grosser Allswahl

Depot der König!. Porzellan-Manufakturen
Meissen und Nymphenburg

Spezialität: ReicligescliliffeDe Knstallwaren

_ Wolldecken, Steppdecken _ST Crosse gediegene Sortimente in allen Preislagen —
Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdeohen,

Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwörf'e, Béttvorlagen etc.

A. Albrecht-Schläpfer & Co.

Rümelin-Jäger's Nachfolger, Zurich. I
at Linthescherplatz beim Pestalozzidenkmal

Schlagètàr Sewins meiner

Leistungsfähigkeit-

verlangen Sie meinen Kataloge

Straußfeöern von 60 cts. an
Waschen,lîrâuscln.Zâàn làZàn
Anknüpfen zu pleureusen^?

î versanö erfolgt porto- unS zollfrei. j

5elix Sraiàn»Leipzig»Aàstmste 4'»
Zabrik künstlicher Vlumen unü ZeSern

e. Keuberger5

8cku>ei?et)llpenmiled^ephirpa§li>len
leile Idnsn enAebeust mit, (laL ied mit Idrem ?räpaiÄt sedr 6N-

krieden din. led dads den H. .^potdeder 6. dier venanladt, Idre Xspdir-
Pastillen dalten. led tverds dieselben auod velter verordnen.

vr. Lr. in L.

vvk-msls Liüdlll à do.
trsvmil<ii>m>rz»e IS, LcXe Xzpp«>elZZ»e

?sIspNoir S1SS

por^àn, l<tàll, ^knce
!V!ewI!wst6n

Nausdsitungs- uncl I-uxus-ürliltel
in grosser àsvakl

depot -ier Xvnigl. l>or^kllsn-IVIsnu!s>tturen
IVIsissen und thmpdenburg

LveÂMâli NeliMeillîMe ^isîsllmnii

^ îolIàsàSQ, LtsMàsoksn ^^ ^r«88e xe«li«Avae 8ortîinente in allen ?rvi8l»xvn ^
àuàvksrrisuciN unâ lüms-rtzsipun? von Spsppàsoksn,

>Vm88vnreii^ ddseiulreden, Lsttüdvr^ürtv, LSttvoàxen à.
^lb»vel»t-8vl»l»pkvr â

l. ti iritlin1Iâm dintkesokerplstr beim pestsloxxiilsnltmel



fSfidjciftfjo».
5£ r o d) a § ï a § 3 H u ft x t e 11 e 8 a I) r b ü.d) e r. — Sïïuftrierteë 3af)tbud) ber

Grfinburigeri, herausgegeben bon § a n ë Gib en. Qwölfter 8al)i0ing 1912. SDtii

einem Sitelbilbe nnb gasreichen £ejtiIIuftrationen. fiart. m 1.50. »erlag bon Sari
^rodjaëla, SBicn, fEefdjen, Seißgig.

3cber 8aI)re§öericE)t bietet eine intereffante Uberftdjt itber bie ©efamiergebntfie
ber fÇorfdmugeti in einem beftimmten ©ebiete. ©ang befonberë Wertboll ift aber ein

Überbltcf über baë weite ©ebiet bei £ed)iiif, WelcEje in augenfälliger Sffieife uufer @e=

famtleben beeinflußt. Stuê biefem ©runbe ift baë große 8"tereffe, toeldjeë bon allen

Stänben unb Sebenêaltern ted)r.ifchen gortfeßritten nnb Neuerungen entgegenge-

bracht wirb, ertlärlid). Slud) biefer neue .gaßrgang geigt, Wie ber nimmer rußenbe

©eift beftrebt ift, unfere Sebenêbebingungen angenehmer gu geftalten, unb weldje be=

beutenbe Nolle bie gnbuftrie auf bem ©ebiete ber ©ßgicnc einnimmt. Gë ift fdjWer,

au§ ber großen güde be§ ©ebotenen baë Sntereffantefte herborguljeben, benn überall
Werben Wir mit ftaunenêWerten Seiftungen beë 3Keufd)cngeifteë betannt gemacht. Sie
leidit berftänblidie, angenehm leëbare ©arfteïïung, unterftüßt bon einer großen 8aI)I

guter giluftratiouen, machen biefeê gabrbud) gu einer ebenfo bilbenben Wie mtereffan-
ten Seftiire.

hat sich die Zeitungsannonce als
das erfolgreichste und am schnell-
sten zum Ziele führende Propa-
gandamittel erwiesen. Tausende

von Unternehmungen verdanken
ihr stetes Emporblühen einer
geschickten Zeitungsreklame.
Diese erfordert aber eine genaue
Kenntnis des gesamten Zeitungs-

wesens und eine lange Erfahrung.
Wer also annoncieren und dabei

unzweckmässige Ausgaben ver-
meiden will, wende sich an die

Annoncen - Expedition

Rudolf Mosse
Zürich, Theaterstr. 5

Alleinige Konzessionärin des
in-u. ausländischen Pro- J

pagarida-Dienstes des
Schweizer Hotelier-

e

«

:© Vereins

Vüqcrschau.

P r ocha s k a s Illu st rie rte Ia h rbüche r, ^ Illustriertes Jahrbuch der

Erfindungen, herausgegeben von Hans E l d e n. Zwölfter Jahrgang 1812, Mit
einem Titelbilde und zahlreichen Textillustrationen, Kart, Mk. 1,50, Verlag von Karl
Prochaska, Wien, Teschen, Leipzig, ^ ^ r ^ r, .-c

Jeder Jahresbericht bietet eine interessante Übersicht über die Gesamtergebnipe
der Forschungen in einem bestimmten Gebiete. Ganz besonders wertvoll ist aber ein
Überblick über das weite Gebiet der Technik, welche in augenfälliger Weise unser Ge-

samtleben beeinflusst. Aus diesem Grunde ist das große Interesse, welches von allen

Ständen und Lebensaltern technischen Fortschritten und Neuerungen entgegenge-

bracht wird, erklärlich. Auch dieser neue Jahrgang zeigt, wie der mmmcr ruhende

Geist bestrebt ist, unsere Lebensbedingungen angenehmer zu gestalten, und welche be-

deutende Rolle die Industrie auf dem Gebiete der .Hygiene ernnimmt. Es ist schwer,

aus der großen Fülle des Gebotenen das Interessanteste hervorzuheben, denn überall
werden wir mit staunenswerten Leistungen des Menschengeistes bekannt gemacht. Die
leicht verständliche, angenehm lesbare Darstellung, unterstützt von einer großen Zahl
guter Illustrationen, machen dieses Jahrbuch zu einer ebenso bildenden wie interessan.
ten Lektüre,

bai sied âie ^eilun^sannenee als
às erkol-rsiebsle unll -»in sebnell-
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Am häuslichen Herd, im Elternhaus
Ob's draussen wettert im Sturmgebraus,
Ob d'Sonne durch die Scheiben bricht,
Stets ist bei Tisch ein gut Gericht
Die MAGGI-SUPPE. Zu dem Essen

Darf d'Mutter die mir nie vergessen,
Wer sie versucht, der sagt mit mir:
„Die MAGGI-SUPPE bleibt der Küche

Zier!"

Preis Fr. 1.25 p. Fl.,

durch alle Apotheken.

Fritsch & Co., Zürich
o 63 Bahnhofstrasse 63

Schlitten, SchSitt-

schuhe, Wollwaren

/ Damen- und Herren-
Sportskostüme.

Neuester Katalog gratis

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am häuslichen Herd" sind zum Preise

von 70 Rp. jederzeit zu beziehen durch das Bureau der Pestalozzi-
Gesellschaft, Rüdenplatz 1, Zürich I.

ám dàuslieliell klsrâ, im Literiibàus
öb's àrsusseu vettert im Lturmgebruus,
t)b à'Louue âureb àie Lebeibsu briebt,
Ltets izt bei ?isob ein Zut Kericbt
üis !kàlrKI-8H??L. àem Lsssu
üark â'Uutter àie mir u!s vergessen,
Ver sie versuebt, âer sagt mit mir i

nDie bleibt àer Itiiobs
Aisr!"

preis pr^ lâ 2à p.

öui-cli slle kpottieken,

?rîtsâ à So.,
^ 63 vzîmdokstràsse 63

8o!iliNen, Zokîiti-
sàlw, Woliv/si-e»

/ llamen- unö tterren-
Zpoptskostumk.

bleusster Xatalog gratis

LîndâiiÂÂeâen
säiiiblietiöll ,Iaìiri?àvK6Q â68 ,,ài Iiànsliàsn siaà ^um ?i'às

von 70 Rp. isâsr^ôit 2iu ds?iàsii 6urâ 6àz Vai'6!ìu à' ?sstkl0AAl-
6esgIIàg.kt, kûàsliplàtA 1, Äu'ieli I.



sind die besten und ergiebigsten.

Sie werden Tag für Tag frisch geröstet und

haben vollen Geschmack und feines Aroma.

Filialen in allen grossem Städten der Schweiz.

Wo keine Filialen, franko Versand per Post oder Bahn.

Centrale für die Schweiz:

Giiterstrasse 311, Basel.

Telephon 3704. Telephon 3704.

neueste Preis 1 i s t e.

8ÎU(1 à beàir Ullà erFisdissstsu.

Sis rveràeir l'âss Mr 4'ììA kràti KerösMt uirä

ìmdsiì voiler, (Zeselrmsâ uiià Màe8 ^romA.

Filialen in allen gràLi-n 8taàn llev 8eliwà.
>Vo kàe krào Versimà ver ?v8t ocler Là.

Lentl-à füi- llie 8ekweii:
KMei-Lii-^Lk 3N, Vs8k!.

Ikleplivn 37t)4^ lelsplion 37l>4.

ir s ,r e 8 ì e re 18 1 i 8 t e.



• Der 5 KiloEimer »

Johannisbeer-Copfitiire
Zwetschgen- „
Quitten- „Heidelbeer- „Trauben- „
Aprikosen- „
Quitt,en-Gelée
Erdbeer-Corifitüre
Kirschen- „Himbeer- „
Vierfrucht-

Fr. 5.75
5.75
5.75
5.75
5 75
7.75
(5.90
7 75
7.75
7.75

- Der 5Ulìs Là«k- °

^InkÄinnsdssr'LouKMi'v
!5«'st8<zì>AtM- „
(jnittvii- „^îsiàsldssr- „'IVâuken- „
^prikoskin- „
(ZuittonOvI^s
Licidsor-LIvniKtürs
I^irsedsn- „Ilimdser- ^
Viki^nellt-

5.75
5.75
5.75
5.75
5.75
7.75
6.90
7 75
7.75
7.75



TOILETTE SEIFE

Durch den

regelmässigen
Gebrauch :

Wird Ihre Hand weich,
Ihre Gesichtsfarbe gesund,

Die Hautpflege zum
Vergnügen.

Die scbönsten Weihnaelits-Gesclienke

sind die, weiche bleibenden Wert behalten!
Verlangen Sie bitte unsern neuen Gratis-
Katalog (ca. 1500 photograph. Abbildungen)
über garantierte Uhren, eidg. kontroll. Gold-

waren sowie Neuheiten in Silber-Bijouterie.

E, LeicM-Mayer & Cie, Luzem, Kurplatz Nr. 59.

- Nähmaschinen
auch zum

Sticken und Stopfen
vorzüglich geeignet,

mit den neuesten Hilfsapparaten
sind seit 50 Jalxren in Familie und

G-ewerbe beliebt.

Auch mit Elektromotor erhältlich.

Verkaufsstellen in allen Städten.

Miliiiczmc
vu^cli lâen

rsgölmÄZsigen
Lsbraucli:

Wirà lìlre Ilaiiä weied,
Ilu-o Kesiàtskarde Zesunà,

vis vàutxûsgs now
VerANÜgen.

Wz>!liSà»W>>Nà>î!iMe
sinà llie, weià bleibsnllen Wert bekà»!
Vsriangsri Lis vitts vvssrn nsusv Kreìis-
ûàivA (ea> 1500 ptiotograpii. ^.bdilàav^sri)
iidsr ßarauiisrtö Utirvn, eilig. lìontroll. Kolli-
waren sovis ^eulisiten in 8i>dsr-ö!jouterie,

^ ^iM-NUkr 8- c^ìk, lâlllMM U. S9.

WmZîclimii
S.110V

Zhio!<SQ UQci Ldvp?SN
vor^itstià sssiMst,

wiì às» »sueste» N!!kss.yp»ràts»
s!»â soii S0 ^s.àrs» in?a,iQÌIis u»à

(Z-sv?6i'ì>6 ì»c>1isì>t!.

áelà rnit ZZIsîltrornotor srdÄltiwv.

Vsrks.»k««toUs» !» s.Uo» Stââto».
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